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Schlittelwege
Vorübergehende Verkehrsanordnungen 

Gemäss Beschluss des Polizei- und Verkehrsausschusses Meilen 
vom 27. Oktober 2021 und vom 28. August 2024 sowie in  
Anwendung von § 5b der Kantonalen Signalisationsverordnung 
(KSigV) vom 21. November 2001 werden die nachstehenden 
Strassen während der Wintersaison 2025/2026 als Schlittelwege 
(kein Winterdienst, Pfaden verboten) bezeichnet und wie folgt 
signalisiert:

Schumbelstrasse
Ab Herrenweg	 Hinweisschild «Kein Winterdienst».
bis Hof Bolleter	 Zusätzlich bei günstigen Schneeverhält-
	 nissen: «Allgemeines Fahrverbot».  

Zufahrt zur Deponie Schneider, zum 
Wasserreservoir sowie Fahrten zur Bewirt-
schaftung der angrenzenden Grundstücke 
nur in Fahrtrichtung See sind gestattet.

Guldenerstrasse
Ab Staldengut 	 Gefahrensignal «Schlittelweg» mit 
bis Waldrand	 Hinweisschild «Kein Winterdienst».

Auf den genannten Strassen ist das Pfaden durch Private ver-
boten.

Polizei- und Verkehrsausschuss Meilen

Ländischstrasse. Abschnitt Haus  
Nr. 27 bis Schwabachstrasse 
Sanierung und Neugestaltung. Projektfestsetzung 
nach § 15 Abs. 2 Strassengesetz.

Der Gemeinderat Meilen hat am 18. November 2025 beschlossen: 

1.	Das Auflageprojekt der Holinger AG, Küsnacht, für eine  
Sanierung und Neugestaltung der Ländischstrasse, Abschnitt 
Haus Nr. 24 bis Schwabachstrasse, wird gemäss § 15 Abs. 2  
des kantonalen Strassengesetzes festgesetzt.

2.	Gegen die Dispositiv-Ziffer 1 dieses Beschlusses kann innert 30 
Tagen, von der Publikation an gerechnet, beim Baurekursge-
richt des Kantons Zürich, Sihlstrasse 38, Postfach, 8090 Zürich, 
schriftlich Rekurs eingereicht werden. Der Rekurs ist im Dop-
pel einzureichen. Er muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und 
soweit möglich beizulegen.

[…]

Gemeindeverwaltung Meilen

Die Kantonspolizei Zürich verhaftete 
in der Woche nach Halloween drei 
weitere junge Männer, die dringend 
verdächtigt werden, in der Hallo-
ween-Nacht in Meilen unter anderem 
Raubstraftaten begangen zu haben 
Etwa um 22.40 Uhr hatte eine Grup-
pierung von jungen Männern an der 
Rainstrasse in kurzem Zeitabstand 
andere Jugendgruppierungen ange-
griffen. Sie bedrohten sie, gingen sie 
tätlich an und verletzten sie teilweise. 
Einige Geschädigte zwangen sie, sich 
bis auf die Unterwäsche ausziehen. 
Die Täter raubten ihnen unter ande-
rem Mobiltelefone, Bargeld und ei-
nen E-Roller.
Die intensiven Ermittlungen der Kan-
tonspolizei Zürich in enger Zusam-
menarbeit mit der Jugendanwaltschaft 
sowie mit der Staatsanwaltschaft See/
Oberland führten in der Woche nach 
Halloween zur Verhaftung weiterer 
Tatverdächtiger. Nachdem bereits in 
der Tatnacht vom 31. Oktober ein 
16-jähriger Somalier sowie ein 18-jäh-
riger Italiener verhaftet worden wa-
ren, ermittelte die Kantonspolizei Zü-
rich drei weitere Tatverdächtige und 
nahm sie fest. Bei ihnen handelt es 
sich um 16- bis 18-jährige Schweizer.
Im Verlauf der Ermittlungen konnte 
die Kantonspolizei Zürich dem 16-jäh-
rigen Somalier die Beteiligung an einer 
weiter zurückliegenden Straftat nach-
weisen.
Die beiden erwachsenen Tatverdächti-
gen wurden vom Zwangsmassnah-
mengericht auf Antrag der Staatsan-
waltschaft See/Oberland inzwischen in 
Untersuchungshaft versetzt. Die drei 
jugendlichen Täter wurden der Ju-
gendanwaltschaft zugeführt. Wie üb-
lich gilt bis zu einem rechtskräftigen 
Verfahrensabschluss die Unschulds-
vermutung.

/ Kantonspolizei Zürich

Weitere Verhaf-
tungen nach  
Halloween-Nacht

Fortsetzung Titelseite

Die neue Chef-Floristin Uschi Walthert 
hat gemeinsam mit drei Fachmitarbei-
tenden und neun Mitarbeitenden aus 
dem geschützten Bereich in der Floris-
tik diverse Kostbarkeiten gezaubert, 
Nachschub gibt es bis kurz vor den Fest-
tagen. Zum Weihnachtszelt gehört im-
mer auch das gemütliche Café im 
hinteren Bereich mit Zmorge, Snacks, 
Süssem und Weihnachtszelt-Klassi-

kern wie Chässpätzli, Flammkuchen 
und Kürbissuppe. 

Der ganze Betrieb macht mit
Diana Schmiedl und das bewährte 
Team des Weihnachtszelts freuen sich, 
dass es nun endlich losgeht. «Das Zelt 
ist ein Jahresprojekt – wir bestellen die 
ersten Waren jeweils im Januar», sagt 
sie. Die ganze Stöckenweid ist irgendwo 

beim «Unternehmen Weihnachtszelt» 
integriert, sei es im Verkauf – da arbei-
ten übrigens seit Jahren auch Freiwillige 
mit –, im Café, beim Aufbau des Zelts, in 
der Küche oder bei der Herstellung von 
Produkten. An der internen Eröff-
nungsfeier  gestern Donnerstag nah-
men deshalb rund 190 Personen teil.
Für die Allgemeinheit hat das Weih-
nachtszelt an der Bünishoferstrasse 

295 hoch über Feldmeilen offen bis 
Sonntag, 21. Dezember jeweils diens-
tags bis freitags von 9.00 bis 18.00 
Uhr und samstags und sonntags von 
10.00 bis 17.00 Uhr. Und übrigens: be-
zahlen kann man sowohl elektronisch 
als auch mit Bargeld.

/ ka

Diana Schmiedl und Eva Narr von der Stöckenweid mögen es farbig.

Schmuck für den Christbaum ist immer ein grosses Thema im Weihnachtszelt.

Schon beim Eingang locken die ersten Weihnachtsdeko-Kostbarkeiten.

Aus der Floristik kommen üppige frische Adventskränze.� Fotos: MAZ

Inserate telefonisch aufgeben: 044 923 88 33

Wir renovieren Ihre
Fensterläden

aus Aluminium und Holz (egal welcher 
Zustand). Wir holen sie bei Ihnen ab,

reparieren und streichen sie und
bringen sie wieder zurück.

Aktion im Oktober
20% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Ihr Malergeschäft
Wir machen Ihnen gerne einen

Gratis-Kostenvoranschlag.

Aktion im November

Zu vermieten in Feldmeilen

RAUM
in Gemeinschaftswerkstatt an
KREATIVE + SYMPATHISCHE
Person, ab Januar 2026.

Interesse? 
lisalutz@gmx.ch

Damen und Herren
General-Wille-Str. 127 · 8706 Feldmeilen

Tel. 044 923 04 15


